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Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 723 bis 725:
unterstützen, auf soziale Ausgewogenheit achten und Planungssicherheit geben. Als ersten

Schritt werden wir das Dienstwagenprivileg schrittweise so reformierenanpassen, damit es für

die Betroffenen planbar noch deutlichere Anreize für klimaneutrale Mobilität setzt.

Begründung

Eine radikale Reform des Dienstwagenprivilegs würde den Menschen keine Zeit für eine Anpassung

ihrer Mobilität geben. Stattdessen sollte das Dienstwagenprivileg, wie auch weitere klimaschädliche

Subventionen, in einem planbaren Kurs so transformiert werden, dass Menschen in dem Prozess

mitgenommen werden können.
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